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HELVETISCHES GEPLÄNKEL
Slcadjbem bte Sireftion beê grnetten

^Softfretfeë befanntgegeben Ejat, bafj ber

Sßoftbeftellbienft an © o n n= unb
Feiertagen etngeftelït roerbe, fjat bie
l'cfyrnet^ertfcfje SBeroacljungêgefellfdjaft ,,©e=
curitaë" befdjloffen, einen ©pesialbiettft
für bie Sßertragung beê ^oftfurierê an
ibre Slbonnenten, foroie an ein roeitere»

SSrief erroartet, ïann fid) in 3utttnft bie=

fen Srief burd) einen ©ecuritaëmann inê
33ett ober inê SBtrt§r)au§ bringen laffen.
©o fiefjt eê r)cltie bei unê auê: Sie Sei*
tung unfereê Softroefenê tut roaê fie
fann, um bert SBerfebr ju unterbinben
unb überiäfjt eê ber ^nitiatibe prtbater
Unternehmungen, baê brieflidjc 9rad)=

Subliïum an @onn= unb Feiertagen gu
organifieren. 2öir roerben nun alfo baê
©crjaufpiel erleben, bafj bte Stngeftellten
ber Soft an ©onn- uttb Feiertagen ruljig
liegen bleiben ober int 2Birt§r)auê ibren
Qafj ïfopfen fönnen, roäbrenb bie Srief=
poft, auf bte §a[)fretc£)c ©efcrjâftêleute an
©onntagen eben bod) ntcfjt belichten
toffi, burd) Slugcftelite ber ©ecuritaë ber=
tragen roirb. £ya, ein 5ßöftler, ber flug
tft unb am ©onntag einen angenebmett

ridjtettroefen, baë eigentlid) ir)re Sadje
roäre, nidjt ganj berfommen ju faffen.
®ê lebe bie ctbgenöfftfdje Soft!

\>err 9cationalrat 9catnc bat fürjlict)
in ber ©etttincllc" einige ©âfje bö§ar=

tiger Äritif gegen ba§ © o I b a t e n
b e n f m a I auf Seê 9tangierê gefdjrieben.
yiun ïann man gegen ^rittf, aöerbingl
blofj, roenn fie nicbt boëljaft tft, faum
ctmaê einmenben. SBir moITen itt ber

©djmeij baê 9Red)t ber ®rittf für jeben
roabreu. SBaê aber gebt, unter unê ge=
fproeben, ben §errn ülcaüonalrat SFcaine
ein 2oIbatenbenfmal au? Sr bat ja fet»
nerjeit nidjt mitgemadjt, fonbern fid) biet=
Hiebt m ben Sienftberroeigerern gefctjla=
gen. Ob auê Ueberjeugung ober meil eê
bequemer mar, roeifj ber ÜJcebclfpalter
beute nidjt. Gcê ift aud) nidjt unfre ©adje,
baê ju unterfudjen. 2ßenn aber bieje=
rtigen, bie an ibr Saterlanb glauben unb
für biefeê Saterlanb Opfer gebradjt \)a--
ben, ibren Opfern ein Senfmal fe^en,
fo roäre eê taftbotl, roenn £>err 9cainc
baju beu fflhtnb tjalten mürbe.

*
£>elbetifd;eê ©eplänfel 31t .fraufe";

fönnte man baê nadjfteljenbe ^nferat
übcrfdjreiben, baê fürglicf» in ber 91.3-3-
n'fdjienen tft:

SBeldjer ©djtoeijcr ©err märe geneigt,
mtd) ju betraten unb mein frîjbneê
garrettgcfdjäft nad) ber ©djroeij 31t ber=
legen?"

Ser ©djroeijer, ber ftd) itt biefeê 3'5
garrengefdjäft fjinein legt, bürfte fidjer
Ijtnetngelegt fein uttb 31t |>aufe Jag für
Tag bte fdjönften tjelöctifdjen Qteplänfel
erleben, obne bafj er gelungen märe, ben
.icebelfpalter 31t lefen.

* k'kK":

Tie 5fceue Serner Rüting" mill in
beu Sergen ©raubitnbcttê ^obelfurfe ab=

tjalten, bamit bte Sünbner enblid) aud)
jobcln lernen, ©te baben eê 3roar biêber
nodj nie gefonnt unb merben eê roobl
aud) auf Sefefjl eineê ^obelletjrerê faum
lernen. Syenit in bert Sünbner Sergen
gejubelt merben mufj, mirb faum etroaë
anbereê übrig bleiben, afê bafj bon 3e't
3U 3c't ein paar Seute babin reifen, bie
jobcln gelernt Ijaben. Sann roirb bem
Hebel bes jobcUofcu Wraubitnbcnë rooljl
abgeholfen roerben fönnen. ^i mttter
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Nachdem die Direktion des zweiten
Postkreises bekanntgegeben hat, daß der
P o st b e st e ll d i e n st an Sonn- und
Feiertagen eingestellt werde, hat die
schweizerische Bewachungsgesellschaft Se-
curitas" beschlossen, einen Spezialdienst
für die Vertragung des Postkuriers au
ihre Abonnenten, sowie an ein weiteres

Brief erwartet, kann sich in Zukunft diesen

Brief durch einen Securitasmaun ins
Bett oder ins Wirtshaus bringen lassen.
So sieht es heute bei uns aus: Die
Leitung unseres Postwesens tut was sie
kann, um den Verkehr zu unterbinden
und überläßt es der Initiative privater
Unternehmungen, das briefliche Nach¬

Publikum an Sonn- und Feiertagen zu
organisieren. Wir werden nun also das
Schauspiel erleben, daß die Angestellten
der Post an Sonn- und Feiertagen ruhig
liegen bleiben oder im Wirtshaus ihren
Jaß klopfen können, während die Briefpost,

auf die zahlreiche Geschäftsleute an
Sonntagen eben doch nicht verzichten
will, durch Angestellte der Secnritas
vertragen wird. Ja, ein Pöstler, der klug
ist uud am Sonntag eineu angenehmen

richtenwesen, das eigentlich ihre Tache
wäre, nicht ganz verkommen zu lassen.
Es lebe dic eidgenössische Post!

>>err Nationalrat Naine hat kürzlich
in der Tentiiiclle" einige Tatze bösartiger

Kritik gegen das Soldaten^
d e n k m a l auf Les Rangiers geschrieben.
Nun kann man gegen Kritik, allerdings
bloß, wenn sie nicht boshaft ist, kaum
ctwas einwenden. Wir wollen in der

Tchwciz das Recht der Kritik für jeden
wahren. Was aber geht, unter uns
gesprochen, den Herrn Nationalrat Naine
ein Toldatendenkmal an? Er hat ja
seinerzeit nicht mitgemacht, sondern sich
vielmehr m den Dienstverweigerern geschlagen.

Ob aus Ueberzeugung oder weil es
bequemer war, weiß der Nebelspalter
heute nicht. Es ist auch nicht unsre Sache,
das zu untersuchen. Wenn aber
diejenigen, die an ihr Vaterland glauben und
für dieses Vaterland Opfer gebracht
haben, ihren Opfern ein Denkmal setzen,
so wäre es taktvoll, wenn Herr Naine
dazu den Mund halten würde.

Helvetisches Geplänkel zu Hause";
könnte man das nachstehende Inserat
überschreiben, das kürzlich in der N.Z.Z.
»rschienen ist:

Welcher Schweizer Herr wäre geneigt,
mich zu heiraten und mein schönes
Zigarrengeschäft nach der Schluciz zu
verlegen?"

Der Schweizer, der sich in dieses
Zigarrengeschäft hinein legt, dürfte sicher
hineingelegt scin und zu .^ausc ?ag sür
Tag die schönsten helvetisclien Geplänkel
erleben, ohne daß er gezwungen wäre, den
Nebelspalter zu lesen.

?ic Neue Berner Zeitung" will in
den Bergen Graubündens Jodelkurse
abhalten, damit die Bündner endlich auch
jodeln lernen. Sie haben es zwar bisher
noch nie gekonnt und werden es wohl
auch aus Befehl eines Jodellehrers kaum
lernen. Wenn in den Bündner Bergen
gejodelt werden mnß, wird kaum etwas
anderes übrig bleiben, als daß voit Zeit
zu Zeit ein paar teilte dahin reisen, die
jodeln gelernt haben. Dann wird dem
Uebel des jodelloseu Graulumdens Wohl
abgeholfen werden können. Paui Me-r

Neo-Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel

gegen Z4Z

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
(lilänzind biqutachtet von den

Zler»ten,

In allen Zlrotdeken. Schachtel
i, SN Tadletten Ar, 15..

Probevackung Ar Z S«.

Prospekt« gratis und franko!

»ineraidepot:
Laboratorium Nadolud

«atel Mittlere «rraèe Z7

Verlängern àie im ?orbenbsn<iel nur ^?OI.It>I unci Isssen
5ie bei ^usiükrung von >1slersrdeiten nur ^t.>?<I»-I t>I ver-
vencien. tìutsckten cier dtsterislprllkung-zstelle -u Diensten.

lZ^oNL fUVâeo.. l.sv!lfsb^Il,8t.»1sfgsetlien
8ämil!vlie l.svlce uncl l.svlcf»rden tur Inäustrie uncl Kswerbe.

5ck>vei7.. UnssU-urià Haktpfìickt-
Versictisrungsänstält in àicn

tZexriinclet au! (Zecxenseitixlceit
im 'stire 1894

tin?e!-. kieke-, I^snàiftô-, MkN8tbotsn-, ttattpfliM-,
àiàuotiâlàtslil-, Ws88kf8oliàn- unrl

^utomobiIXs8lîo-Vôi'8io^ki'ungen
S7d

itis oiirstXtion in Zülliricn, Lleicbervvecr 19, unci ibre Vertreter.
Filialen in (Zenk, Paris, IZriissei unci Nailanci

biedmeu Sie bitte bei Legiellun-zen immer auk clen I^edelspalter" lZe^u-z!

9

r>!IIrZIII.8k'^I.^rIK 1.Y24 bir. 41


	Helvetisches Geplänkel

